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Männer der Kunſt Wiſſenſchaft und Litteratur trägt
Erklärung lautet

Bezugspreis
r Halle vierteljährlich 2,50 MTee Beſtellung 2,75 M d
je Poſt 3 zweimonatlich

einmonatlich 1 ausſchl ver r
Beſtellungen werden von allen Reich

poſtanſtalten angenommen
Nr 6638 des amil Zeit Verz

Chefredacteur
l Oehlmann in Halle Swem auf der Redaklion 11 1 Uhr

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Nr 226

v Saagle Zei
Halle a d Saale Mit woch den

Morgen Ausgabe

Vierunddreißigſter Jahrgang

ung
m 2

16 Mai

Anzeigen
werden die Spallenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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Dentſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

er Kammergerichtsrath v Wartenberg der als Nebenan die Stelle nes ſtändigen richterlichen Beiſitzers im Reichs

verſicherungsamt bekleidet hat wie nach der N Pr Zig
verlantet um Entbindung von dieſem Amt gebeten und ſcheidet
demnächſt als Beiſitzer aus An ſeine Stelle ſoll der Land
gerichtsdirektor Ernſt Meyer treten der dem Landgericht II
ängehört und ſeit einigen Jahren bereits im Reichsverſicherungs
amt als richterlicher Hilfsarbeiter wirkt

Der Seniorenkonvent des Reichstages
der durch die letzten Vorgänge ohne ſein Zuthun Gegenſtandder ſchen Vistuſſion geworden iſt beſteht nicht auf Grund

der Geſchäftsordnung ſondern er iſt eine freie Schöpfung aus
dem praktiſchen Bedürfniß herans Er verdankt ſeine Ent
ſtehung im weſentlichen den Beſtimmungen der Geſchäftsord
ming über die Abtheilungen Seine Hanptfünktion iſt
keineswegs wie vielfach angenommen wird Beirath des Reichs
tagspräſidenten bei der Regelung der geſchäftlichen Dispoſitionen
zu ſein Nach S 2 der Geſchäftsordnung wird der Reichstag
durch das Loos in 7 Abtheilungen von möglichſt gleicher
Mitgliederzahl getheilt Dieſen Abtbeilungen liegt es ob die
Vorprüfung der Reichstagswahlen vorzunehmen in Bezug auf
welche Proteſte oder Einſprachen von Reichstagsmitgliedern
nicht vorliegen Nach S 26 der Geſchäftsordnung haben die
Abtheilungen ferner die Mitglieder der Kommiſſionen
durch Stimmzettel nach abſoluter Mehrheit ihrer anweſenden
Mitglieder zu wählen Es liegt auf der Hand daß wenn
nach dieſen Beſtimmungen verfahren werden ſollte zumal bei
der Parteizerſplitterung in unſerem Reichstage das Geſchäft
der Wahlen für die Kommiſſionen ein ſehr zeitraubendes
ſein und die Zuſammenſetzung der Kommiſſionen häufig lediglich
dem Zufall überlaſſen werden würde Jnfolgedeſſen hat ſich
unter Zuſtimmung aller Parteien ſowohl im Reichstage wie
auch im preußiſchen Abgeordnetenhauſe ein vereinfachtes Ver
fahren eingebürgert wonach die Kommiſſionen nach Maßgabe
der Stärke der Parteien beſetzt werden Dieſes Verhältniß
wird zu Aufang einer jeden Seſſion durch die Vertrauens
männer der einzelnen Parteien den ſog Senioren
konvent feſtgeſetzt Es wird ferner durch dieſelben

Vertrauensmänner eine Vereinbarung getroffen über die Vor
ſitzenden der Abtheilungen Kommiſſionen uſw Vorfſitzender
des Seniorenkonvents des Reichstags iſt zur Zeit ſo viel wir
wiſſen der Abg v Kardorff des Abgeordnetenhauſes der Abg
Hobrecht Die Bernuſung des Seniorenkonvents durch den

e Präſidenten zur Beſprechung und Vereinbarung über die
geſchäftlichen Dispoſitionen iſt durch die Präſidenten v Levetzow

Frhr v Bnol und bisher auch durch den jetzigen Präſidenten
häufiger erfolgt Früher geſchah dies viel ſeltener Jm

preußiſchen Abgeordnetenhauſe erfolgt die Berufung durch den
Präſidenten

Frnnktionen des Seniorenkonvents werden zwar wie man uns
mir ausnahmsweiſe Die oben dargelegten

aus parlamentariſchen Kreiſen verſichert durch die letzten Vor
gänge unberührt bleiben zu einer Erleichterung der Geſchäfte
des Reichstags werden aber jene Vorgänge nicht beitragen

Gegen die lex Heinze
Jm Augenblick da der Reichstag ſich anſchickt die weiteree Berathung der lex Heinze aufzunehmen regi ſich der Wider

ſtand gegen dieſe Spottgeburt klerikalen und dunkelmänniſchen
Geiſtes aufs neue Den Mitgliedern des Reichstages und des

Bundesraths ſind die im Verlage des Goethe Bundes
erſchienenen Reden zugegangen die am 25 März im Berliner

Rathhanſe zur Abwehr der kunſtfeindlichen Beſtimmungen der
Lex gehalten worden ſind Ebenſo iſt den Abgeordneien eine
nene Erklärung gegen die 88 184a und b übermittelt
worden die die Unterſchriften einer großen Zahl en

ieſe

Die Unterzeichneten die in der Pflege deutſcher Kunſt eine
der hauptſächlichſten Aufgaben vaterländiſchen Kulturlebens
erblicken nehmen mit tiefer Beſorgniß die in den 88 184a und
b der ſogenannten lex Heinze zu Tage tretenden litteratur
und kunſtfeindlichen Beſtrebungen wahr und halten die dieſen
innewohnende Gefahr auch durch die inzwiſchen erfolgten Ab
milderungen nicht für beſeitigt

Jm entſchiedenen Gegenſatz zu denen welche das ernſte
künſtleriſche Schaffen der Gegenwart ſür etwa vorhandene
ſoziale Kraukheitserſcheinungen verantwortlich machen welſen
ſie deſſen Zuſammenſtellung mit den gegen ſittliche Aus
ſchreitungen niedrigſter Art geplanten Maßregeln zurück

Sie ſind der Ueberzeugung daß durch die dem Strafrichter
zu gebende Machtvollkommenheit Geld und Gefängnißſtrafen
auch in den Fällen zu verhängen in denen ein Kunſtwerk
ohne unzüchtig zu ſein das Schamgefühl gröblich verletzt in
folge der Unbeſtimmtheit und Dehubarkeit dieſes
neuen juriſtiſchen Begriffes dem künſtleriſchen Schaffen
die nothwendige Sicherheit und Freiheit genommen werden
wird Sie befürchten daß wenn die kunſtſeindlichen Tendenzen
wie ſie von ſeiten der Majvoritätsparteien in der parlamen
tariſchen Berathung laut geworden ſind in die Rechtſprechung
übergehen Zuſtände eintreten werden welche ein Verkümmern
der Talente ein damit Schritt haltendes Zurückbleiben im
Weltſtreit der Nationen und den Niedergang der deutſchen
Kunſtübung zur Folge haben müſſen

Die Unterzeichneten ſprechen die zuverſichtliche Erwartung
aus daß der hohe Reichstag und die hohen verbündeten Re
gierungen dieſen und allen ähnlichen auf Hemmung der
deutſchen Kulturentwickelung abzielenden Beſtrebungen ihre
Zuſtimmung verſagen werden

Um die bekannten Vorkämpfer der guten Sache die Begas
denzel Mommſen Spielhagen Sudermann Werner Wilden
kuch und andere haben ſich noch viele namhafte Männer der
iſſenſchaft der Kunſt der Litterglur e geſchgaart Hervor

gehoben ſeien Kuno Fiſcher Ed Zeller W Oechelhänſer
O Pfleiderer Ed v Hartmann Karl Biedermann Alfred
Dove Wirkl Geh Oberbaurath Adler U v Wilamewitz
Möllendorff Direktor v Tſchudi Direktor Graf v Schlitz
gen Görtz Joh Schilling Direktor Ferdinand v Müller
Franz Muncker Richard Muther W Oncken Fr Panlſen
M v Pettenkofer Kurd Laßwitz H Knackfuß M Klinger
Oberregiſſeur M Grube Profeſſor Eilers Osw Achenbach
Für die Frage ob es den Unterzeichnern an der jnriſtiſchen
Logik ſehlt iſt vielleicht von Belaug daß ſich unter der Er
klärnng die Namen auch zahlreicher Profeſſoren der
Rechte finden darunter Binding Dahn Max v Seydel
v Bar Berner Panl Laband v Lilienthal Franz
v Liszt Richard Loening Rudolf Sohm Auch der
Reichsgerichtsrath a D Stenglein gehört zu den Unter
zeichnern

Zu den Geſuchen von Eiſenbahnbeamten um Gehaltserhöhung
ſchreiben die Berl Pol Nachr anſcheinend offiziös

Obwohl allein im Bereiche der Eiſenbahnverwaltung die
Beamten infolge der Beſoldungsverbeſſerungen v im Jahre
35 Mill M mehr beziehen als ſie ohne dieſe Verbeſſerungen
bezogen haben würden und obwohl jeder Beamte jetzt um
270 M oder 14 v H beſſer ſteht als früher ſo wird doch
Jahr für Jahr der Landtag von zahlreichen Beamtenklaſſen
mit Petitionen geradezu beſtürmt ſo daß es beinahe ſcheint
als habe ſich in dieſen Beamtenklaſſen die Meinung Wage
ſie verletzten ihre Pflicht gegen Weib und Kind wenn ſie
nicht unter ſchweren Angriffen auf ihre Vor
geſetzten und die Reſſortchefs den Landtag um
Gehaltserhöhung angingen Wenn alle Wünſche die aus den
Kreiſen der Eiſenbahnbeamten jetzt dem Landtage vorgetragen
ſind berückſichtigt werden ſo würde dazu ein Mehraufwand
von 34 Mill M im Jahre erforderlich ſein Schon die
Rückſichten anf die Sicherheit der Staatsfinanzen
gegenüber dieſen Petitionen Anlaß geben in höherem Maße
aber noch ſollte in dieſer Hinſicht die Erwägung wirken daß
dieſe Art ſtürmiſcher Maſſenpetitionen die Disciplin in be
denklicher Weiſe untergräbt und daß gerade bei der Eiſen
bahnverwaltung die Aufrechterhaltung ſtrengex Disciplin im
dringenden Jntereſſe der Geſammtheit liegt Die Staats
regierung ihrerſeits muß an dem Standpunkt feſthalten daß
die Gehaltsverbeſſerung mit der letzten Auf
beſſerung der Unterbeamten ihren Abſchluß er
reicht hat und daß die jetzigen Beamtengehälter zu einem
ſtandesgemäßen Lebensunterhalt ausreichen auch für die ver
ſchiedenen Beamtenklaſſen richtig bemeſſen ſind Was insbeſondere
die Unterbeamten anlangt die in großem Umfange un denPetitionen um Gehaltserhöhungen ſich betheiligen ſo iſt von

dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten im Abgeordnetenhauſe
darauf hingewieſen worden daß z B die Bremſer im Durch
ſchnitte ein Dienſteinkommen von 1570 M und daneben noch
in den theueren Jnduſtriebezirten Theuerungszulagen von 60
bis 80 M beziehen Man vergleiche mit dieſen Einnahmen
die eines Handwerksmeiſters eines Bauern und man wird
ſich ſagen müſſen daß ganz abgeſehen von den Beamten
benefizien in Bezug auf Penſions Wittwen und Waiſen
verſorgung das Einkommen dieſer Beamten ſicher höher iſt
als das der mit ihnen ſozial zu vergleichenden erwerbsthätigen
Bürger Die Volksvertretung wird daher auch bei der Be
handlung der Beamtenbeſoldungsfragen nicht vergeſſen dürfen
daß ſie eine Vertretung der Steuerzahler iſt und daß es nicht
ihre Aufgabe ſein kann die Veamtengehälter auf eine ſolche
Höhe zu ſchrauben daß ſie dem hart um ſeine Exiſtenz
ringenden Mittelſtande in Stadt und Land Anlaß zur ge
rechten Beſchwerde geben Man wird daher erwarten
dürfen daß das Abgeordnetenhaus ſich ſeiner vollen Verant
wortlichkeit gegenüber dieſen Petitionen bewußt werden und
dieſe Beamten zur Ruhe verweiſen wird

Das klingt nicht beſonders hoffnungsvoll für die Beamten
Verwunderung muß freilich erregen daß ein ſo ſchroffer Ton
angefchlagen und von Bedrohung der Sicherheit der Finanzen
geredet wird wo auf ſo viel anderen Gebieten in allen Ton
arten verkündet wird daß wir heidenmäßig viel Geld haben

Vollkswirthſchaftliches

Zur Waarenhausſteuer beginnt man jeßtzt ſelbſt in
konſfervativen Kreiſen das Produkt der Kommiſſion be
denklich zu finden So veröffentlichte die Kreuzztg einen
Artikel in welchem ausgeführt wird daß infolge der Erweiterung
der Branchen von 5 auf 6 gegen die Regierungsvorlage und der
Veränderung der Zugehörigkeit zu den einzelnen Branchen faſt
alle größeren Spezialgeſ,chäfte Berlins und auch
anderer größerer Städte die einen Umſatz von mehr als 300,000
Mark erzielen mit nur ganz vereinzelten Ausnahmen der
Bazarſteuer verfallen Die Kreuzzta folgert daraus daß in
vielen Fällen Spezialgeſchäfte gezwungen werden würden da ſie
die Steuer ja doch zahlen müſſen neue Artikel aufzunehmen
um durch vergrößerten Umſatz die Steuern aufzubringen Sie
würden dadurch zu Bazaren auswachſen und nicht eine Ver
langſamung ſondern eine Beſchleunigung in der Bildung
von BVazaren würde demnach der Kommiſſions
beſchluß zur Folge haben

Der Deutſche Verband Kaufmänniſcher Vereine
der z Z 99 Vereine in allen Theilen Deutſchlands umfaßt und
nunmehr auf das erſte Jahrzehnt erfolgreicher Wirkſamkeit zurück
blickt hat ſeine diesjährige Hauptverſammlung auf den 18
und 19 Juni nach Würzbur 4 einberufen Die Tagesordnung
enthält folgende Gegenſtände Die Regelung der Arbeitszeit der
Comptoir und Lagergehilfen der Engros Fabrik und Bank

zwanges auf alle Handlungsgehilſen mit nicht mehr als 2000 M
Jahresgehalt Errichtung einer beſonderen Jnvalidenverſiche
rungsanſtalt für die Handelsangeſtellten mit zweckmäßiger Für

ſorge ſür den Altersfall Reichsgeſetzliche r der Sonn
tagsruhe Die See endelt für Angeſtellte in
offenen Ladengeſchäften Die Errichtung kaufmänniſcher
Schledsgerichte e

Ob Verwaltung und Kechtspflege
m Das Oberverwaltungsgericht der höchſte preußiVerwaltungsgerichtshof wird b 53 er Zeit h 2b i 8

Jubiläum felern An der Spitze des Oberverwaltungsgerichts

und auf die Steuerzahler ſollten daher zur Zurückhaltung ſoll

geſchäfte Reichsgeſetzliche Ausdehnung des Krankenverſichernngs R

ſteht ſeit ſeinem Beſtehen Präſident Perſius Auch der Bureau
vorſteher Geh Regierungsrath Sollmann und der Votenmeiſter
Arndt ſind ſeit Begründung des Oberverwaltungsgerichts in
ihren jetzigen Stellungen noch thätig Beim Reichsgericht und
Reichsverſicherungsamt welche noch nicht 25 Jahre beſtehen iſt

re bereits mehrfach ein Wechſel im Präſidium ein
getreten

Heer und Flotte
General Feld marſchall Graf Walderſee hat der

Handelskammer zu Hannover auf deren Glückwünſche
zu feinem Dienſtjubiläum gedankt im Sinne wechſelſeitigen Ver
ſtändniſſes zwiſchen Nährſtand und Wehrſtand

Jch gebe gern zu daß ich in vollſter Hochachtung für einer
Stand deſſen großartiges Getriebe ſo weit in alle Zweig
des Wehrſtandes hineingreift oft Gelegenheit genommey
habe mich über die Wünſche und Bedürſniſſe des Handels z
unterrichten und ſie wo es galt mit Nachdruck noch befondert
zu vertreten Der eine Stand kann ohne den anderen auf die
Dauer nicht beſtehen und ich könnte es daher auch als eine
Pflicht eines jeden höheren Offiziers bezefchnen
ſich über die allgemeinen Jntereſſen der anderen
Stände nach Möglichkeit dauernd unterrichtet zu halten

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

194 Sitzung vom 15 Mail 1 Uhr
Das Haus iſt änßerſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Tirpitz Graf Pofadowsky u a
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite r des Ge

ſetzes betr die militäriſche Strafrechtspflege in
Kiautſchon

8 1 wird ohne Debakte angenommen
Zu s 2 haben die Abgg Vaſſermann Rickert u a den

Antrag geſtellt daß das Geſetz nur für fünf Jahre gelten
o e

Abg Baſſermann nl begründet den Antrag und erinnert
an ſeine Ausführungen darüber in erſter Leſung Die hier vor
geſchlagene Regelung entſpreche nach ſeiner Anſicht auch den Be
dürfniſſen der Marineverwaltung ſie könne ja nach fünf Jahren
wenn es nöthig ſei eine neue Vorlage einbringen

Hierauf wird dieſer Antrag als 8 2 angenommen womlt die
zweite Leſung beendet iſt

Es folgt die zweite Berathung des Seeunfall Ver
ſicherungsgeſetzes

g 1 handelt von dem Umfang der Byrſicherwg
Abg Molkenbuhr Soz begründet den ſozialdemokratiſchen
e nach auch die klimatiſchen Krankheiten als Unfälle

gelten ſollen
Geheimrath Casbar widerſpricht dem Antrag und verweiſt

auf die vorzüglichen Sanatorien für genannte Kraukheiten
Der Antrag wird abgelehnt und der s 1 unverändert an

genommen
Nach dem 8 8 ſteht dem Verletzten und ſeinen Hinterbliebenen

ein Anſpruch wicht zu wenn er den Unfall vorſätzlich herbei
geführt hat oder ihn ſich bei Begehung eines Verbrechens oder
eines Vergehens zugezogen hat

Abg Molkenbuhr befürwortet den ſozialdemokratiſchen An
trag dieſen Abſatz zu ſtreichen und plaidirt namentlich dafür daß
auch im Fall des ſogenannten Selbſtmordes den Hinterbliebenen
die Rente gezahlt werde

Geheimrath Caſpar bittet den Abſatz voll aufrecht zu er
idee er nur den Beſtimmungen der anderen Unfallgeſetze
entſpreche

Abg Stadthagen Die Vorlage bilde in dieſem Punkte eine
Verſchlechterung des beſtehenden Zuſtandes Die neuen Be
ſtimmungen ſeien durch nichts gerechtfertigt und benachtheiligten
die Seeleute außerordentlich

S 8a wird unter Ablehnung des ſozialdemokratiſchen Antrags
unverändert angenommen

Die s 9a 9b und Le handeln von der Berechnung des Jahres
arbeitsverdienſtes Jm allgemeinen iſt das IlIfache des durch
ſchnittlichen Monatslohnes angenommen

Die Sozialdemokraten beantragen auch hier anderwelte
Sätze und einen ſog Jndividuallohn
Aba Molkenbnhr begründet dieſe Auträge und verwahrt

ſich namentlich dagegen daß die niedrige Oſtſeeheuer als Durch
ſchnittsheuer zu Grunde gelegt wird

Direktor Dr v Woedtke tritt für die Regierungsvorlage ein
Die dort vorgeſehenen Sätze beruhten auf ſorgfältigſten Er
mittelungen Es werden die Durchſchnittsheuern für große See
ſchiffahrt zu Grunde gelegt

Die S 9a und b werden in der Faſſung der Kommiſſion an
genommen nur zu 9e wird ein ſozialdemokratiſcher Antrag an
genommen welcher die Vollmatroſenheuer vom 19 Lebensjahre
ab anrechnen will

Die 88 10 33 werden unverändert angenommen
Bei S 34 wird ein Antrag Dr Lehr angenommen der eine

Konſequenz eines Konmmiſſionsbeſchluſſes zu S 9a iſt betr Aus
der in Schlepper und Leichterbetrieben verwendeten

ahrzeugeW g5 35 74 werden wiederum unberändert angenommen

abgeſehen von einigen ſog Konfequenzanträgen
5 742 handelt vom Rühen der Rente
Abg Dr Eemmler nul befürwortet ſeinen Antrag daß o

im Fall des Heuerbruchs und Deſertirens die Rente ruhen
g a Welkenbubr Soz ſpricht ſich entſchieden gegen den

nkrag ausAbg Röſicke beaukragt eine Abänderung zum Antrag Semmler
die Rente ruhen zu laſſen ſo lange der Betreffende auf einem
fremden Kriegsſchiff Dienſte thut

Der Paragraph wird mit den Anträgen Semmler und
öficke angenommen
Zu 8 75 Kapitalabfindung beantragt Abg Dr Semmler zu

beſtimmen daß ein Ausländer auch gegen ſeinen Willen mit dem
dreifachen Betrag ſeiner Unfallrente abgefunden werden kann
wenn er im Ausland ſeinen Wohnſitz genommen hat

Der Antrag Dr Semmler wird abgelehnt und 75 un
verändert angenommen ebenſo die 88 76 88

Zu s 88a wird in Konſequenz der zum Gewerbeunfallgeſ
angenommenen Ankräge beſchloſſen daß die Bernfsgenoſſenſcha
guf bloßen Vorſtandsbeſchluß hin beſtimmen kann daß die ü
flüſſigen Gelder in Hypolhekenbankpfandbriefen angelegt werden

Hinter 8 96 beantragen die Sozialdemokraten einen
neuen 8 96a wonach der Vnundesrath befugt ſein ſoll für jedes



t

eeſchif eine iefladertnte und eine Wemannungsſkalan ehe Ein Rbeder oder Schiffsführer der gegen dieſe
n ungen e wo mit Geldſtrafe von 500 5000 M

p mit Gefängne Soz befürwortet dieſen Antrag der zu
den wichtigſten des ganzen Geſetzes gehöre Ohne Tiefladelinie
gebe es keinen genügenden Schutz gegen Seeunfall das Tele
gramm des Kaiſers an die Hamburg AmerikaLinie beweiſe wie

udig ſie ſeiweit dinat Ankiſ tritt auch für den ſozialdemokratiſchen

trag einn a Fſekretär Graf Poſadowsky Es würde ſehr anffallend
ſein wenn man den Berufsgenoſſenſchaften hier gleich beſtimmte
Unſalverbücungemeßregehn vorſchrelbe Die Materie ſei r
ſehr ſſdwierig nebenbei laſſe ſie ſich nicht erledigen vielleicht
aber ſpfter in einer beſonderen Verordnung

Abg Molkenbnhr Soz verweiſt auf die Regelung in Eng
land Man dürfe es nicht nur der Seeberufsgenoſſenſchaft über
laſſen wie die Schiffe bemannt werden ſollen

Der ſozialdemokratiſche Antrag wird hierauf n
Zu einer Reihe von Paragraphen werden nur ſog Konſe

quenzanträge zum Gewerbeunfallverſicherungsgeſetz ange
nommen desgl eine Reſolution betr Einführung der Unfall
verſicherung in den Kolonien
b t iſt die zweite Leſung des Seeunfallverſicherungsgeſetzes

eendet
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Militärſtrafgeſetz

für Kiautſchou 3 Leſung Nachtragsetats Unfall
Verſicherungsgeſetz für Gefangene

Nach Feſtſetzung der Tagesordnung erkundigt ſich Abg Rickert
97 den fernen des Präſidenten über das ſehr wichtige

ünzgeſetz
Präſident Graf Balleſtrem Er habe in Ausſicht genommendas Münzgeſetz in einem paſſenden Moment auf vie Tages

ordnung zu ſetzen Heiterkeit
Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg
Abgeordnetenhans

67 Sitzung vom 15 Mai
Das R iſt ſchwach beſetzt
Am Miniſtertiſche v Thielen u g
Präſident v Kröcher theilt mit daß er vom Kaiſer von der

Kaiſerin und vom Kronprinzen beauftragt worden ſei dem
Hauſe den Dank für ſeine Gratulation zur Großjährigkeit des
Kronprinzen auszuſprechen

Darauf tritt das Haus in die Tagesordnung ein
Entſprechend dem Antrage der Geſchäftsordnungs

kommiſſion erklärt das Haus das Mandat des Abg
Schweckendieck nl der vom Geheimen Oberregierungsrathzum Wirklichen Geheimen Oberregierungsrath mit dem Legege

e pro J Klaſſe befördert worden iſt hierdurch für nicht
erloſchen

Es folgt die Verleſung folgender Jnterpellation Dr Hirſch
ſw Vp und Abg Richter fr Vereing u Gen

Welche Maßregeln beabſichtigt die Regierung zu ergreifen
um die durch Verſandung verurſachte Sperrung des Memeler
Hafens durch welche der Handel und die Schiffahrt der Grenz
ſtadt Memel und die Lebensintereſſen ihrer Einwohnerſchaft
gefährdet werden zu beſeitigen und deren Wiederkehr für die
Zukunft zu verhüten
Nachdem ſich Miniſter v Thielen zur ſofortigen Beant

wortung der Interpellation bereit erklärt hat erhqſit zu ihrer
Begründung das Wort

Abg Dr Crieger ſr Vg welcher die großen Mißſtände
ſchildert die durch die Verſandung des Memeler Hafens hervor
gerufen würden Der Handel Memels ſei durch dieſe Verhält
niſſe ſchwer geſchädigt worden was um ſo bedauerlicher ſei als
auf ſolche Weiſe gelöſte Handelsbeziehungen nur ſehr ſchwer
wieder angeknüpft werden könnten Eine Abhilfe durch ent
ſprechende Waſſerbauten ſei dringend geboten

Miniſter v Thielen erkennt an daß hier Privathilfe allein
nicht genüge Die Sandmaſſen die ſich im Waſſer abgelagert

11 Uhr

dätten ſeien nur ſehr ſchwer wieder zu entfernen Aber die Petitionen geſchadet Die Abgeordneten ſind ganz ſchrecklich
Reglerung thue alles um hier Hilfe zu ſchaffen Es ſei im gedrängelt worden Das hat bei allen Parteien Anſloß er
Memeler Hafen ſchon ſehr viel gebaggert worden An Bagger
koſten würden jährlich 150,000 M dort ausgegeben Ungewöhn
lich ſchwere Stürme hätten neuerdings die Verſandung des
Memeler Hafens vergrößert ſo daß eine neue große Bagger
maſchine der Bagger Nogat zur Hilſe habe herangezogen
werden müſſen Es ſei dadurch wieder eine Tiefe von 5 Meter
bis 5120 Meter fertiggeſtellt worden Die Regierung werde aber
auch noch weitere danernd wirkſame Mittel ergreifen Vor
allem werde die Südermole ausgebaut und verlängert werden
Ein Projekt ſei in der Ausarbeitung begriffen und in der
nächſten Seſſion werde eine Vorlage an den Landtag kommen
Beifall Jnzwiſchen werde ſchon im Sommer mit den Arbeiten

begonnen werden können die ans laufenden Mitteln beſtritten
werden können

Abg Hirſch frſ Vp Jch hatte vor eine Beſprechung der
Jnterpellation zu beantragen Jnfolge der günſtigen Antwort
des Minlſters verzichte ich jedoch darauf

Eine Beſprechung der Interpellation findet alſo nicht ſtatt
Es folgt die Berathung des Antrages der Abg Krauſe

Dawillen konſ und Gen betr den Ausbau der Süder
mole bei Memel

Abg Krauſe Dawillen konſ begründet den Antrag der die
Regierung auffordert für den baldigen Ausbau der Südermole
bei Memel die erforderlichen Mittel verfügbar zu machen Das
Uebel müſſe bei der Wurzel angefaßt und auf dieſe Weiſe einer

dafür kann doch die Verwaltung nichis

meiſten haben ſich die Betriebsſekretäre durch die Form ihrer

ſo iſt das ſchon ein äußerſt trauriges Zeichen
Antrag der Budgetkommiſſion an

Art der Agitation bei den Petitionen mißbilligen muß aber

bei der letzten Berathung des vorliegenden Antrages Was ſoll
es denn heißen daß die Beamten auf abſehbare Zeit

Miniſterium überhaupt in keine Gehaltserhöhung mehr willigen
wird
das Staatsminiſterinm

Das Verhalten des Miniſteriums widerſpricht den Grundſätzen
der Billigkeit und des Wohlwollens d
Regierung die Theuerungszulagen erheblich erhöhen

anzunehmen

im allgemeinen als abgeſchloſſen anzuſehen und muß jetzt eine
Ruhepauſe eintreten

erkennen

ſt nicht wahr
un Krauſe Dawillen konſ erklärt die Jnterpellation ſei

am 27 April eingebracht er ſet aber erſt am 30 April benach
richtigt werden Jn dem Telegramm ſtehe Jhr Erſcheinen
dringend erforderlich andernfalls Material einſenden Er ſelbſt
habe ſein Jntereſſe bereits viel früher bekundet

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Dr Hirſch Graf
Limbnurg Stirum und Ehlers wird der Antrag der Budget
kommiſſion überwieſen

Es folgt die Fortſetzung der Berathung des der Budget
kommiſſion überwieſenen Antrages des Abg Prinz v Aren
berg Ctr betr die Erhöhung des Gehaltes der
Eiſenbahnbetriebsſekretäre

Die Kommiſſion beantragt den Antrag abzulehnen und die
damit in en ſtehenden Petitionen verſchiedener Eiſen
bahnbetriebsſekretäre für erledigt zu erklären
Abg Dr Kelch ſk beantragt zwei Petitionen und zwar

die von Au und Gen in Altona u a O um Vereinigung der
mit Anwärtern für Eiſenbahnſekretärſtellen beſetzten Betriebs
ſekretärſtellen mit den Stellen für Eiſenbahnſekretäre zu einer
La und die von Braun in Koblenz um Vermebrung der
Stellen für Eiſenbahnſekretäre der Regierung zur Erwägung
nach der Richtung der thunlichſten Vermehrung der Eiſendahn
ſekrekärſtellen zu überweiſen

Abg Sänger b k Gerade in der Eiſenbahnverwaltung
ſeien bezüglich der Bezahlung der Beamten noch manche Miß
ſtände vorhanden Die Eiſenbahnverwaltung hat in der Auf
beſſerung der Beamtengehälter mit den übrigen Verwaltungen
nicht gleichen Schritt gehalten Der Antrag Prinz Arenberg
iſt deshalb wohlbegrüudet ich bitte Sie ihn anzunehmen
Abg Rickert Frſ Vg Die Berathung des Antrags hat

eine gewiſſe prinzipielle Bedentung bekommen durch die Rede
die Herr v Tbielen vor einigen 7 beim Beginn der Be
rathung des Antrags hielt Das Petitionsrecht der Beamten iſt
ein Recht das wir niemals antaſten werden auch wenn der
Eiſenbahnminiſter anderer Meinung iſt Herr v Thielen meinte
damals es gäbe hier im Hauſe jetzt ſchon Speziolvertreter für
einzelne Beamtenkategorien ich bin neugierig zu erfahren an
wen der Miniſter dabei denkt Auch die Rede die Herr
v Pappenheim bei Beginn der Berathungen gegen den Antrag
gehalten hat enthält ganz unbegründete Bedenken Er meinte
im Jntereſſe der Steuerzahler müſſe man den Antrag ablehnen
Dies Bedenken kann doch bei unſerer gegenwärtigen Finanzlage
keinen Eindruck machen

Abg Frhr v Erffa Auch wir werden niemals einer
Verkümmerung des Petitionsrechts der Beamten zuſtimmen
Eine Petition die in anſtändiger Pub uns vorgelegt wird
werden wir ſtets nicht nur ſachlich ſondern auch wohlwollend
prüſen Aber manche Petitionen ich denke dabei nicht an die
der Eiſenbahnbetriebsſekretäre gehen uns Jahr für Jahr in
demſelben Wortlaut zu obgleich ſie von uns immer wieder ab
ſchlägig beſchieden werden Das iſt kein Petitioniren ſondern
Queruliren Der Herr Finanzminiſter hat vor kurzem

emeint die Budgetkommiſſion unterſtütze ihn nicht genügend in
parſamkeit Jch kann dieſen Vorwurf nicht begreifen eher

würde ich es verſtehen wenn er uns das Gegentheil vorwürfe
Jch werde den Miniſter ſeiner Zeit an ſeine Worte erinnern
wenn noch einmal die Kanalvorlage kommen ſollte Was die
Svpezialvertreter der einzelnen Beamtenklaſſen anlangt ſo er

innere ich daran daß der Abg Kelch ſeit Jahren der Spezial
anwalt der Eiſenbahnbetriebsbeamten iſt Die Pelitionen dieſer
Beamten enthalten manche Unrichtigkeiten alle Eiſenbahn
betriebsbeamten haben das Recht ein Examen zu machen durch
das ſie die Anwartſchaft auf die hohen Stellen erhalten Aller
dings haben nur wenige Beamten das Examen gemacht aber

3 Die Verwaltungat es an Fürſorge nicht fehlen laſſen ſie hat dieſen
eamten gegenüber vollſtändig ihre Pflicht erfüllt

Den Wünſchen der Betriebsſekreiäre muß ich daber die
Berechtigung abſprechen die Bewilligung dieſer Wünſche
würde uns zwingen zahlreichen anderen Beamten ebenſo
das Gehalt zu erhöhen z B den Stationsvorſtehern 2 Klaſſe
Wenn wir das wollen dann müſſen wir ehne neue Reviſion der
geſammten Beamtengehälter vornehmen Wir können aber nicht
hier irgend eine beliebige Beamtenklaſſe herausgreifen Am

regt Wenn die Beamten am Wohlwollen ihres Chefs zweifeln
Nehmen Sie den

Abg Kirſch Ctr Auch ich glaube daß man die übertriebene

ebenſo zu mißbilligen ſind anch die Aeußerungen des Miniſters

keine

Aufbeſſerung mehr erfahren ſollen Jch fürchte faſt daß das

Dann wäre es vielleicht ganz angebracht geweſen wenn
gleichzeitig dekretirt hätte daß jede

Theuerung der Lebensmittel oder der Miethen aufzuhören hat

Zum mindeſten mußte die
Jch bitte

Sie den Antrag des Prinzen Arenberg und den Antrag Kelch

Miniſterialdirektor Wehrmann Die Beamtenbeſoldungen ſind

Für die Eiſenbahubetriebsſekretäre kann
die Regierung ein Bedürniß nach einer Auſbeſſernng nicht au

Abg Krawickel ul Wenn die Disciplin unter den Beamten
aufrecht erhalten werden ſoll dann muß unter Umſtänden mit

Verſandung vorgebeugt werden
Abg Ehlers ſreiſ Vag ſpricht zunächſt ſein Bedauern

darüber aus daß die Rechte des Hauſes vorher bei der Rede
des Abg Crieger oſtentativ ſich laut unterhalten hätte Der
Antrag Krauſe renne offene Thüren ein er fordere die Regierung
auf etwas zu thun wozu ſie ſich ſchon von ſelbſt bereit erklärt
habe Seine Freunde würden dem Antrage zuſtimmen der nicht
parteipolitiſch ſel ſondern dem erſt durch das Verhalten der
Der auf der Rechten ein parteipolitiſcher Charakter beigelegt
werde

Abg Dr Hirſch freiſ Vp erklärt daß auch ſeine Freunde
für den Antrag ſtimmen werden Würde die Südermole nicht
bald verlängert ſo würden ſich ähnliche Kalamitäten ſtets
wiederholen Das würde für den Handel und die Jnduſtrie
von Memel eine ſchwere Schädigung bedeuten zumal da Ruß
ar alles thun würde den Konkurrenzhafen von Liebau aus
zubauen

Abg KraufeDawillen konſ weiſt den Vorwurf er babe
offene Thüren einſtoßen wollen zurück Nicht er habe das
gethan ſondern die Freiſinnigen die ihre Interpellation ein
gebracht hätten voch bevor ſie im Beſitz von Material zur
Begründung derſelben geweſen ſeien

Abg v Sanden ul ſpricht ſich für den Antrag aus und
ſchildert die Verſandung des Memeler Hafens

Abg Nickert fr Vga erwidert dem Abg Krauſe er könne
es ihm nachfühlen wie unangenehm es ihm ſei daß die Frel
ſinnigen die Jnterpellation eingebracht haben da es doch
eigentlich ſeine Pflicht als Vertreter von Memel geweſen wäre
die Angelegenheit in die Hand zu nehmen

Abg Graf Dinbunrg Stirum konſ meint es Lälte der par
lamentariſchei Couiteoiſie entſprochen wenn je Jnterpellanten
ſich vor Einbringung der Jnterpellation vat dem Vertreter von
Memel in Verbindung geſeht hätten

Abg Pr Hirſch fr Vp erwert daß der Abg Kindler
den Abg Kränſe ſofort von der Abſicht die Interpellation ein

aller Schärfe gegen eine Agitation vorgegangen werden wie
wir ſie in der letzten Zeit erlebt haben Jch habe mich im
vorigen Jahre als Berichterſtatter der Budgetkommiſſion ein
gehend mit der Lage der Eiſenbahnbetriebsſekretäre beſchäftigt
und kann nur ſagen daß vieles von dem was die Beamten n
den Petitionen anführen nicht richtig iſt Jch für meine Perſon
pflichte dem Regierungskommiſſar bei und bitte Sie den Antrag
Prinz Arenberg abzulehnen Ob Sie dem Antrag Kelch zu
ſtimmen wollen ſtelle ich Jhnen anheim

Abg Metger ul Jm Gegenſatz zu dem Vorredner bitte ich
Sie den Antrag des Abg Prinz Arenberg den ich für ſehr be
gründet halte anzunehmen Ebenſo bitte ich um Annahme des
Antrags Kelch

ierauf wird die Debatte geſchloſſen
ie Abſtimmung ergiebt ſowohl die Annahme des An

trags Prinz er als auch des Antrags Kelch
Lehzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung des

Antrags Werner Antiſ betr Gleichſtellung der aus
dem Supernumerariate hervorgegangenen Abfertigungs
beamten bei der Eiſenbahnverwaltung mit den gleich
werthigen Buregubeamten im Gehalt

Die Budgetkommiſſion beaniragt die Ablehnung des An
trages

Aba Weruer Antlſ Die neuliche Rede des Miniſters zeigt
daß er in ſeinem allerdings großen Reſſort nicht überall genau
Beſcheid weiß So behauptet er z daß die Beamten in
Kraukheitsſällen freie Arznei bekommen während das doch nur
auf die Arbeiter zutrifft Der von mir geſtellte Antrag in fach
lich durchaus begründet Wenn die Budgetkommiſſion mieint
daß die engliſchen Beamten ſchlechter geſtellt ſind ſo darf man
nicht vergeſſen daß die an unſere Beamten geſtellten An
forderungen weit höhere ſind Jch bitte Se entgegen den Ve
ſchlüſſen der Budgetkommiſſion meinem Antrage cher

Miniſterigivlrektor Wehrmann erſucht um üblehnung des

n en t egropbiſch in Kenntniß geſetzt habe Abg Krauſe Ofeguiſation des geſammten Abfertigungsdienſtes heransfallen

Abg Lotichins nl ſpricht ſich für den Ann S i in u t e de abn früheren Jahren m icht a Vorbiſtets als berechtigt anerkannt St auf ihre Vorbitding

un v e V es als ling ob der AnVerner in ſeiner vorliegenden Form durchführbatritt für Ablehnung deſſelben ein W dinörbar ſel und
Abg Saenger e d fr Vp räth den Antrag Werner an

zunehmen um die Regierung in die Möglichkeit zu ſetzen wenn
z in anderer Form der Tendenz des Antrags gerecht zu

erden
Nachdem noch die Abgg Kirſch Ctr und Werner den An

rag befürwortet haben beſchließt das Haus entgegen dem
Antrag der Budgetkommiſſion ſeine Annahme

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Antrag v MendelStein

fels betr Kontraktbruch der ländlichen Arbeiter
Schluß 3 Uhr

Provinzialnachrichten
Eisleben 15 Mai lKaiferbeſuch in Mansfeld

r der Gewerkenverſammlung der Mansfelder Gewerkſchaft am
ontag gab das Deputationsmitglied Graf Hohenthal Mit

theilungen über die Veranſtaltungen die zur Feier des
700 jährigen Jubiläums des Mansfelder Berg
baues vorgeſehen ſeien Die Verſammlung ermächtigte die
Deputation eine Einladung an den Kaiſer zu richten und be
willigte einſtimmig die zur Deckung der Feſtlichkeiten vor
eſehenen Koſten im Betrage von ca 200,000 die haupl
ächlich durch zwei Feierſchichten der geſammten Belegſchafterſordert werden Ebenſo werden die auf der Tagesordnung

vorgeſehenen Unterſtützungen Penſionen uſw einſtimmig ge
nehmigt Die Feier wird vorausſichtlich in der zweiten Hälfte
des Juni oder in der erſten Hälſte des Juli begangen werden
Der Kaiſer hat ſein Erſcheinen zu dem Feſte in Ausſicht geſtellt
Auf Bahnhof Hettſtedt wird der Kaiſer ankommen die Gottes
belohnungshütte und andere Werke der Mansfeldſchen Gewerk
ſchaft beſichtigen und dann nach Eisleben fahren Der Weg
wird über Großörner Leimbach Kloſtermansfeld Helbra
Wimmelburg führen Jn Eisleben ſoll auf dem Markiplutze
woſelbſt ein Kaiſerzelt und Tribünen errichtet werden feſtliche
Begrüßung erfolgen Danach wird der Monarch im Bergamt
einen Jmbiß nehmen und dann von Bahnhof Eisleben aus die
Rückreiſe antreten Nach der Abreiſe des Kaiſers findet im
Wieſenhauſe ein Feſtmahl ſtatt Der zweite Tag der Jubel

feier gilt insbeſondere Hettſtedt der Wiege des Mansfelder
Bergbaues

Aſchersleben 15 Mai Koblenarbeiterſtreik Auf
der zu den Douglas ſchen Gruben gehörenden Braunkohlen
grube in Königsaue die zwei Stunden von hier an der Bahn
nach Nienhagen liegt iſt ein Streik ausgebrochen an dem faſt
die ganze Belegſchaft theilninmt Ueber die Urſache erfährt
man folgendes Es hat ſich dort kürzlich ein Zweigverein des
Verbandes deutſcher Berg und Hüttenleute gedildet der unter

ſozialdemokratiſchem Einfluſſe ſteht Von der Belegſchaft wurde
die Einführung der achtſtündigen ſtatt zehuſtündigen Arbeits
zeit bei gleichem Lohne verlangt Als daraufhin zwel der Führer
entlaſſen wurden verlangte man deren Wiedereinſtellung Jn
folge der Ablehnung dieſer Forderung kam der Streik in dem
vorbezeichneten Umfange zum Ausbruch

O Quedlinburg 15 Mai Vom Zuge überfahren
Von einem Bahnwärker wurde in der Nähe des Bahnhoſs Dit
furth auf dem Bahndamme die Leiche einrs unbekannten Mannes
aufgeſunden dem der Kopf vollſtändig vom Rumpfe ge

trennt war Die WieSchönebeck 15 Mai Beſitzwechſel e hieſigewrüher Waigeſche jetzige Kohreoh an Maſchinenſabrik Akt

Geſ iſt für den Preis von 61,500 M in den Beſitz des Kauf
manns Wilhelm Schneevoigt hier übergegangen

Gardelegen 15 Mai Waldbraud Jm Bezirke der
Oberförſterei Jävenitz iſt heute ein Waldbrand ausgebrochen
der bis Mittag wo der Brand nahe gelöſcht war etwa
20 Morgen Waldbeſtand vernichtete ie der hieſige Kreis
anzeiger meldet wurde an der Brandſtelle eine verkohlte
Leiche aufgefunden deren Jdentität noch nicht feſtgeſtellt iſt z

Freyburg a 15 Mai Das Stadtverordneten
kolleginm hat beſchloſſen die Reiſert ſche Wieſe zur Ein
richtung einer ſtädtiſchen Badeanſtalt anzukaufen und dem
Zimmermeiſter Zech die Erbauung der Anſtalt für 2310 M zu
übertragen Die Herſtellung ſoll bis zum 1 Juni erfolgen Zu
Neupflaſterungen bewilligte die Verſammlung für die nächſten
drei Jahre 7600 M und ſprach ſich im übrigen für die Ein
führung elektriſcher Straßenbeleuchtung im Anſchluß
an ein Angebot der Firma Kloß Förſter aus

o Naumburg 15 Mai Oberbürgermeiſter wieder
gewählt Bahn Der hieſige Oberbürgermeiſter Kraatz
wurde einſtimmig in der heutigen Stadtverordnetenſitzung auf
weitere 12 Jahre wiedergewählt Dieſelbe Verſammlung
genehmigte ferner den Vertrag mit der Firma Löſer Comp
Berlin bez des Bahnprojekts Naumburg Querfurt nach welchem
die Stadt für 300,000 M Aktien übernimmt

Zeitz 15 Mai Kuppelei Jm Nachbarorte Pirkan
wurde geſtern nachmittag der ſchon vorbeſtrafte Tagelöhner
Herm Zahn verhaſtet und an das hieſige Amtsgerichtsgeſängniß
abgeliefert Es handelt ſich um Kuppelei und Sittlichkeits
verbrechen begangen an zwei Stieftöchtern von denen die eine
noch nicht 16 Jahre zählt

Croffen 15 Mai Diebe Hier iſt man einer Diebes
bande auf die Spur gekommen die ſeit geraumer Zeit den Ge
treidediebſtahl im Großen betrieben hat und mindeſtens 170 Sack
Getreide aus dem Mühlenſpeicher auf die Seite geſchafft und
nach Eiſenberg verkauft hat

r Eilenburg 15 Mai Verſuchter Selbſtmord Der
19jährige Handarbeiter Friedrich Städter brachte ſich im
hieſigen Stadtpark mittelſt eines Revolvers eine Schußwunde
bei Die Kugel durchbohrte den Bruſtkorb verletzte den Herz
bentel und die liuke Hauptſchlagader Der Zuſtand des Ver
letzten der im ſtädtiſchen Krankenhauſe aufgenommen wurde
iſt ſehr ernſt

Torfhans im Oberharz 13 Mai Winter Hier
am Fuße des Brockens in der Höhe von 801 Meter hält der
Winter noch immer an Jn der Nacht vom Mittwoch zum
Donnerstag war das Thermometer auf 4 Grad Celſius ge
ſunken Die Bäume waren vollſtändig weiß und fingerdickes
Eis umgab Stämme Zweige und Büſche die in der Morgen
ſonne glitzerten als ob ſie aus Kryſtall geformt ſeien Am
Freitag morgen am Tage Mamertus zeigte das Thermometer
8 Grad Celſius unter Null An den Fenſtern zeigten ſich Eis
blumen Zwiſchen 10 und 11 Uhr morgens brachten die warmen
Sonnenſtrählen das Eis und den Rauhfroſt zum Schmelzen und

n Mittag zeigte das Thermometer 10 Grad Celſius über
Nuüll Ebenſo waren die Temperaturverhälkniſſe am 12 Pau
kratins und am 13 Servatius An den letzten beiden Tagen
ſtieg die Kälte während der Nacht noch weit mehr das Thermo
meter fiel bis auf 10 Grad unter Null Am Tage war das
Wetter herrlich und die Ausſicht in die Ebene ſo klar wie
ſelten

Leipzig 15 Mai Deutſche Zeitungsverleger
n der heutigen außerordentlich zahlreich beſuchten GeneralVes Vereins Deutſcher Zeitungsverleger r

wie die L N N, mittheilen angeſichts der enormen Preis
Antrags Werner deſſen Durchſahrung aus dem Rahmen der ſteigerung des Papiers infolge einer Syndikatsbildung beſchloſſen
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angeſchlagene Kundgebung

traut
der ſtudirenden Jigend die Ruhe an der Univerſität bald wieder
hergeſtellt werde und hofft binnen kürzeſter Zeit normale Zu
ar herbeizuſühren und die Aufhebung des Verbots

im Elektrizitätspalaſt brach heute mittag Feuer aus
wurde bald gelöſcht

Peene Brücke bei Demmin

i die zweite Leſun

u Ban von Papierfabriken im Wege des Genoſſen
Waſtsweſ ens ſofort anzubahnen Es wurde eine Kommiſſion

gebildet die einer baldmöglichſt nach Berlin einzuberufenden
BVerſammlung zu welcher auch Verleger größerer dem Verein
nicht angehörender Zeilungen eingeladen werden Bericht er
ſtatien ſoll an welchen Orten Deutſchlands am geeignetſten
Papierfabriken größeren Stiles zu errichten ſind Ein Eenlral
Bureau in Hannover nimmt Zeichnungen zur Betheiligung an
der Genoſſenſchaft entgegen Jn der heutigen Verſammlun
erklären bereits zahlreiche Verleger mit einem Jahresbedar
von über 40 Millionen Kilo Papier ihren Beitritt zu der
Genoſſenſchaft Die Verſammlung ſtellte ferner die Grundzüge
einer Tarif Vereinigung zwiſchen Verlegern und Annoncen
Bureaus auf

e

Letzte Nachrichten
lin 15 Mai Der Kaiſer iſt heute früh 10 Uhr 15 Mindes Dacfet nach Wiesbaden abgereiſt ur Enthüllung des

Kaiſerdenkmals wird der Monarch Ende Auguſt ſich nach Erfurt
begeben

Wiesbaden 15 Mai Die Stadt iſt aus Anlaß der An
kunft des Kaiſers feſtlich geſchmückt Die Feſtſpiele im Hof
theater veranlaßten einen zahlreichen Fremdenzufluß Gleichzeitig
ſind von der Kurverwaltung und dem Deutſchen Sportverein
glänzende Feſte vorbereitet

Nach derDarmſtadt 15 Matk Darmſtädter Zeitungder Großherzog geſtern ſolgende Depeſche an den
Kaiſer

Euer Majeſtät melde ich daß ich heute Euer Majeſtät
Rbein Torpedoboots Diviſion an meiner Landes
grenze in Bingen empfangen habe und mit derſelben nach
Mainz gefahren bin Zum erſten male vereint mit deutſchen
Kriegsſchiffen in meinem Lande drängt es mich Eurer
Majeſtät auszuſprechen welche Freude mich und mein Heſſen
land erfüllt beim Anblick eines Theiles unſerer Wehrkraſt
welcher mit berufen iſt Deutſchlands Größe zu erhalten

rnſt Ludwig
Der Kaiſer erwiderte ouiglichen Hoheit 9 für d

Jch danke Eurer Kön en Hohelt von Herzen für denwagte patriotiſchen n welchen das Heſſenland unter
höchſt Jhrer perſönlichen Betheiligung der RheinTorpedoboots
Diviſion bereitet hat Wie dieſelbe trotz aller Hinderniſſe
immer weiter ins Jnnere Deutſchlands vordriugt ſo wird
auch davon bin Jch überzeugt die nationale Begeiſterung ſowie
das Verſtändniß und das Jntereſſe für unſere Auf
gaben auf dem Waſſer im deutſchen Volke unter Führung
ſeiner Fürſten immer weitere Fortſchritte machen zum Wohle
des zu Waſſer wie zu Lande Achtung gebtetende Arehnes

e l m

Generalleutnant v Deines iſt unter BeBerlin 15 Mal
laſſung in dem Verhältniß als Obergouverneur der kaiſerlichen
Prinzen zum Generaladjutanten des Kaiſers ernannt

Berlin 15 Mai Jm Abgeordnetenhauſe beginnt dieBerathung des Geſetzentwurfs über die Waarenhausſtener
erſt am Freitag

Berlin 15 Mai Eine von Tauſenden beſuchte Verſammlung
von Berliner Straßenbahnangeſtellten fand heute mitternacht
im Feenpalaſt ſtatt behufs Feſtſtellung des Termins anwelchem die Angeſtellten ihre Forderungen der Direktion vor
legen wollen

Braunſchiveig 15 Maf Der Regent Prinz Albrecht
iſt nach London abgereiſt als Vertreter des Kaiſers bei der Taufe
des Sohnes des Herzogs von York

Hamburg 15 Mai Die Stellen der aus ſtändigen
Kohlen arbeiter der Hamburg Amerika Linie ſind nun
mehr wie die Hamburgiſche Börſenhalle meldet durch anderegeübte Arbeitskräfte voll beſetzt Die großen Dampfer werden
ebenſo ſchnell wie früher gebunkert Die Expedition der Poſt

Hamburg 15 Mai Die als verſchollen betrachteten
acht letzten Mannſchaften des untergegangenen Vollſchiffes
Undine ſind geſtern in Brisbane gelandet
Kiel 15 Mai Ein gekentertes Eckernförder Fiſcherfahr

dampfer erfolgt rechtzeitig ohne Schwierigkeiten

zen g iſt in der Kieler Außenföhrde angetrieben Die Bemannung
welche aus den Fi

vermißt
ſchern Jeß Peetz und Schweder beſtand wird

Die Leute ſind zweifellos ertrunken
Hannover 15 Mai Jn Wahn ſind 85 Wohnhäuſer ab

gebrannt Eine Frau iſt umgekommen
Wien 15 Mai Eine am ſchwarzen Brett der Unlverſität

des Prorektors Wiesner
theilt mit der Unterrichtsminiſter habe die Demiſſion desRektors Neumann genehmigt und den Prorektor mit der
Führung des Rektorats bis zum Schluſſe des Studienjahres be

Der Prorektor ſpricht die Erwartung aus daß mit Hilfe

des Farbentragens erwirken zu können
Paris 15 Mai Der Beſuch der Weltausſtellung

J ſeitens des Kaiſers von Rußland gilt hier als feſt
ſtehend 2
Murawiew
kommen

Paris 15 Mak

Die Kaiſerin begleitet ihren Gemahl nicht
und Witte werden mit dem Kaiſer hierher

Jn der Ausſtellung Chateau eauDaſſelbe

Windan 15 Mai Vom Lüſerorter Leuchtthurm wird ge
meldet daß bei der Jnſel Oeſel das Schiff Johannes
verunglückt iſt Von der aus 29 Mann beſtehenden Be
ſatzung ſind 12 gerettet worden

Demmin 15 Mai Amtliche Nachricht Heute vormittag
8 Uhr entgleiſte aus bisher unbekannten Urſachen auf der

die Maſchine des Perſonen
zuges 214 und führte den Einbruch der Brücke herbeil
Die Maſchine und der Tender liegen im Waſſer ein Poſtwagen
und ein Perfonenwagen ſtehen auf der eingeſunkenen Brücke
über dem Waſſer Ein Schloſſer iſt todt zwei Schloſſer
ein Packmeiſter und ein Heizer ſind verletzt Reiſende ſind nicht
derletzt Der Perſonenverkehr wird durch Umſteigen an der
e aufrecht erhalten Die Unterſuchung iſt ein

eleite

Die Flottennovelle in der Budgetkommriſſion
Berlin 15 Mai Die Budgetkommiſſion des Reichstags be

der Flottennovelle und nahm die erſten
Paragraphen na r Beſchlüſſen der erſten Leſung nach

nete Debatte an Es wurde eine aus den Abgg Richter
ſ Vp Paaſche ul Gröber Ctr und v Stolberglerniteedde konſ beſtehende Unterkom miſſion zur Vor

erathung der neuen von Müller Fulda und Gröber beantragten
allung des 8 6 gewählt die beſagt Wenn vom Jahre 1901

der Mehrbedarf des ordentlichen Marineetats nicht in einem
gleich hohen Mehrertrage der abgeänderten Stempelabgabeny
d t und ſonſtigen Reichseinnahmen Deckung findet ſo darf dieſe
z t durch eine Erhöhung der indirekten den Moaſſenverbrauchſie Reichsabgaben aufgebracht werden Der Unter

miſſion wurde ferner die Reſolution Müller Gröber
ugewieſen die beſagt Der aus der Aenderung der Stempel

ieohen und Zölle verbieibende Ueberſchuß findet Verwendungzur Verminderung der Reichsſchuld oder zur Verſtärkung der

Betriebsmitlel der Reichskaſſe gemäß den im Etat zu treffenden

irrt rlution Klinck
wird ſpäteſtens bis zu Beginn der nächſten Tagung einen Geſetzetwurf r dur

einer der
r Zuckerſtoffe entſprechenden Höhe geſichert wird Abg

r Ctr regt an die Frage der Steuerbefreiung Daily Teiegr ausgerüſteten Expedition vom Kap nach Kairoecen nütziger Votterien zu denen er auch den Totali

z en der Entſcheidungsbefugniß des Bundesraths zu
erlaſſen

in

und über den Einfluß giedt

Die Kommiſſion nahm ſodann eine Reſo
owſtröm an worin die Regierung erſucht

den die Beſtenerung des Saccharins
beſtehenden Zuckerſteuer und der Süßkraft der

Nach einer längeren

Leſung getroffenen der Slempelabgaben
Sitzung iſt auf Mittwoch fri

ſendet dem

das ganze Kon

h 10 Uhr anberaumt

Kolonial Streitigkeiten zwiſchen Deutſchland
und dem Kongoſtagt

15 Mai Lionel Decke der Führer derLondon

19 Ziehung der 4 Klaſſe 202 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 15 Mai 1900 vormittagsNur die Gewinne über 220 Mart ſind den Fremden Nummern

in Klammern beigefügt

67 m 7 e Ohne Gewähr 22 8 310 621 74 94 808 98 1559 613 47 775 800 053
198 302 5622 25 740 58 3009 3000 104 99 b z 78 491 531 3000i e ön e o ob 7896034 7942 56 658 1 T Se e 693 801 18 i

9043 500 1

6 850 91 119 360 644 878 600 94 23000 35 326 571 500 626 76 89
856 916 1000 24071 526 627 30 721 82 887 1060 90 911 36 54 25057
265 76 86 331 448 514 752 899 934 26021 119 54 307 788 98
37 27222 24 58 79 971 453 71 536 610 884 97 910 92 28040
100 69 543 58 625 51 788 827 s 3 930092 922 525 63 655 774 846 90 31008 396 857 79 za 3009
405 ſ500 34 3 4 708 800 38 991 za 355 411708 864 944 34030 154 233 500 358 566 87 706 3 i s

b b du e We e u u e 75 W
419 ad 170 230 68 e 409

40127 84 92 248 362 437 76 663 720 34 e 8 41094 302 89 482
536 59 770 835 89 42089 188 277 708 3000 5 52 246

c

47878 tiddo
Goo 752 4

50065 z 64 94 704 33 91 1000 891 990 s z 43676 s 298 323 80 449 658 84 300 95 736 881 989
445 85 509 39 934 54052 s 57 71 499 663 753 944
b54 84 917 30 7 J w 133 38 58 226 38 76

503 W 63 647 738

e e enn a 75 95 r z 83 621 36 65 w 7 v
5 879 98e 114 3 532 69 656 748 77 941 72010 141 66 242

350 1300 442 508 49 605 28 726 73076 114 209 662 78 704 862 7al 67 315 58 407 516 600 61 628 64 875 940 61 75012 46 88
633 738 812 900 965 76047 338 447 561 648 55 86 800 766 98 844
914 5 46 77012 149 352 91 785 850 98 912 16 65 300 96 78128
689 910 42 z 4 97 759005 71 5000 75 331 800 37 478 611 7380 Woche ch e 2

195 96 r 5 626 45 745 53 t 5797 202 30 912531 67 92 619 83075 87 55 v r W 5684177 231 83 s e 397 594 631 55 57 vo 82 5

e e e u S 4 e8

202 Zdche 38 4 7 85 924 89216 24 27 464 88 532 7749 300 117 69 527 752 75 J 91116 28 e 364 552 631999 70 S 43 4 den 828 903 11 1000 33601 500 86 300

Zeg

8 94100096 134 41 214 46 59 86 364 1000 89 95 r 8686 718 948 101095 306 12 431 38 h 74 358 e 8 r u
ö8 7i8 8000 963 103028 62 189 231 47 590 467 728 858 955 104024214 6
86 500 163 87 258 405 595 638 a c 300 821 105239 359 474 7e e n r95 825 48 57 82 10906 187 394 4 t a e X

00 2149 410 420 500

8249 98 445 785 86 874 938 136121 356 t o 512 618 744

1 161 442 677 138033 73 199 353 62

86 88 402 655 776 953 7s 112195 a68 598 711 937 30179 z 1000 114018 132 372 518 845 72 115 a i vo z
44 490 99 508 677 500 r 116018 178 192 a 62 23
216 42 61 430 57 502 600 9
300 388 408 c 713 805

11707
i

i i
118116 46 392 428 31 767 988 119160

300 504 615 21 22 121065 216 63 403J 4 51 d 909 122070 131 52 z 690 500 800 98 123087 127
65 275 471 589 662 82 821 83 926 300 37 124115 54 82 3000 85

95 532 785 87 856 947 500 125053 67 219 42 540
1000 612 52 712 31 51 59 126158 69 454 679 99 751 827 1279055
134 245 366 73 448 545 618 779 824 9538 v 128009 377 83 497
537 s 934 129166 235 f 605 7 9870150 383 3000 492
306 92 446 603152 518 693 800 32076 139 8000 201 355
48 19 628 80 796 912 133 1300 7 79 1890 260 370
54 588 610 134121 267 314 36 84 451 5 771

428 29 643 848 952 719089 148 86 298 300 8 800 406 1300 19 502 97 1000 647 96 105

0 4041 v 86 767 990 131093 265

27
S

140091 371 74 509 916 300 141120 300 224 80 300 344 46 81c300 451 815 926 5000 3 t 265 192 o 245 506 38 15
143019 141 513 88 670 7 s S 74 85 832 61 500 900 21 68 144189

257 396 572 679 88 An e 410 61 980 146211 335 402288 374 629 61 300 64 701 82548 149052 61 308 447 52 509 s10 4
150376 626 56 57 755 862 300 984 151004 o 300 1 i 9 242

73 315 98 409 534 56 693 716 57 152109 24 34 75 911 94153199 373 85 781 500 967 154129 b e c So 86 155175

nen e e e e a de be391ä 66 3600 e n h 300 6160505 i5 3000 71 243 300 za 93 405 29 562 500 793 877161080 o 107 219 300 z 543 788 832 162081 124 300 34
94 260 449 766 809 942 61 16030965 224 321 465 300 Ia 201 500Wo 400 98 10 o Isro5 130 vo 5

3be 955 168013 35 276 860 493 589 673 717 169026 157 485 735 95

170112 1000 226 70 45 40 66 886 925 171001 42 170 412 601
70 785 99 825 85 1300 918 172221 56 389 406 564 98 622 69 783
865 903 66 173005 73 174 302 12 462 174071 162 1000 238 1000

67 839 e 79 175012 319 810 34 934 176062 471 7883 500 85 521 854 1 71 904 177108 630 809 35 954
178142 250 310 49 755 3000 1789296 482 556 55180014 229 65 336 54 81 493 810 51 13 e 46 50 59 403
16 85 699 853 182065 13 519 84 13 2 11 s 83082 471 72 5163000 661 888 952 71 s 92 300 98 184138 780 i 185103 21 442

6558 638 65 71 r 956 99 z 225 50 771 859 93 924 187185
56 701 6500 2 z 92 600 771 923 24 52 18908711000 173 388 W so 895 937
1909008 145 58 340 865 474 550 766 1910094 173 94 2658 62 300

401 530 500 734 49 85 868 91 92
23 63 83 26 412 557 910 13 193054 105 2

85 510 1197022 234 44 343 415 757 842 939 52175 8 l 737 72 863 92 199071 128 3665 87 565 654

706 896 u 91
260115 307 63 86 434 578 661 839 927 2091150 79 96 497 531616 747 880 49 940 2092120 63 300 267 365 473 578 775 97 980

71 168 37 333 36 94 696 912 53 204209 344 428 65
664 711 t 52 53 818 982 205019 3 94 539 84 625 300 888 91435 206012 ne e 00 594 557 824 953 3 4 58 5396 n i We e i d 158 660
t 21 o ba We 18 a u W n 808 38 83 953 3000 73 1000
z So See 2 533 76 84 680 749 71 808 33 64 49 551000 76 i 195 219 46 503 743 880 973 213092 144 343
412 85 6 s28 770 08 76 554 64 78 802 J c 76 215303 6247 4265 z e s 40 86 906 8 52 o 96 42 426 500 b 78 e o 9

7 75 629 3000 e19024 194 600 868 401 58 79 577 952 89
33 296 a 2 5 443 704 800 26 79 221019 899 143 64 81

e e374 79 453 54 609 739 47 85 849 924 51 2250165 e 3 466 514

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 15 000 Mk 8 zu 10 000 Mk
6 zu 5000 Mk 65 zu 3000 Mk 55 zu 1000 Mk 51 zu 500 Mk5 621110093 186 299 800 See s s c 11000 87 101 319

19 Ziehung der 4 Klaſſe 202 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 15 Mai 1900 nachmittags

Nur die Vewinne über 220 Mark ſind den betreffenden Nummery
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

198 266 739 83 89 98 936 58 1059 173 84 478 644 855 2147 209
467 300 608 60 3116 65 239 320 914 3000 720 500 49 820 4061 79
82 167 73 251 371 95 622 57 59 932 5018 3000 355 881
1500 529 619 747 95 993 7323 544 629 58 863 923
8 J 553 743 822 947 52 88 89 9056 92 119 65 80 205 55 487 658

10150 1000 468 e 715 3 tot 60 z 4 71800 415 527 S r
538 832 13035 47 182 S v Als z et a l
339 409 21 572 89 657 986 13015 228 312 485 88 92 506 63 798 850
912 16011 56 394 445 91 727 828 17063 115 376 412 666 734 804 62
18010 35 70 300 106 41 1000 98 245 330 77 79 466 77 61 708 1239 838 91 930 83 19075 160 75 97 258 a 62 642 1000 79 78020043 287 349 79 88 406 68 e 47 608 803 15000 r 21033

34 60 62 322 423 605 646 908 1 3000 68 320 10 000 484 52423078 9 265 71 87 313 61 492 584 85 98

2 300 29 24056 122 292 313 20 488 853 943 25116 18 19 268 89
67 s 25168 5000 79 201 749 27016 89 221 26 30429 s 886 945 73 86 g 8074 279 446 649 824 900 300 31

u 186 219 887 539 7389063 358 613 27 91 zie 29 135 840 32407 64 500 537 80
5 781 33121 60 204 23 44 l 472 559 764 869 930 34106 62

7 310 576 615 25 67 734 44 54 68 850 35050 300 447 54 525 629 87838011 98 140 236 534 66 613 749 78 Wos 9 370414 276 300 94 770
759 We 66 87 158 444 526 67 947 89000 17 29 70 265 384 549 62 625

49 öz l1 999 560 715 56 860 955 63 u z 48 46 504795 931 53 300 42498 15 9 300 846 25 500306 29 579 718 44006 1 o s We 7585 45266 83 308 c 510 h é0 883 974 46119 27 218 50837 67 47004 3000 30 119 e319 65 539 L 84 691 724 180 So er
22 638 363 415 83 88 843 61 300 933 76 48261 300 310 541 94 609 7

1800 56 97 828 53 4 62 97 177 223 326 99 467 872 92450061 174 79 402 43 88 670 g 795 51148 213 re 513 894 352010 137 8 326 651 88 837 978 300 53048 48 76 30
5 d 70 723 44 54040 67 101 95 209 1000 31 409 529 d

215 449 652 81 3000 93 889 993 47c 39 37 v 514 37 83 769 845 57033 56 79 296 355 491859 62 973 58017 99 100 56 211 95 s 754 67 70 59143
80 87 362 e 23 3

60038 113 26 35 274 8360 513 661 828 916 82 500 68 Be61008 133 43 300 zet 25 443 88 610 z z 500 885 S 193 244
93 307 31 83 424 33 88 62 95 515 51 945 98 83002 294 J 3Wo 914 166 300 848 962 85 1 8 55646 719 807 18 27 967 66006 190 261 350 88 468 530 613 709 Wo

37 77 91 67117 226 344 440 502 882 68206 22 99 332 92 400 58 530
691 69073 123 58 98 312 25 684 706 15 20 41 53 834 63 921 54

70038 150 319 415 5 1 267 418 584 614 26 730 88 806 957
96 72295 394 623 2 712 79 980 74127 223 576 609 7563000 834 945 s o 3ös 413 537 641

6015 43 79 87 1000 185 416 70 88 625 1000 28 811 300
3000 936 232 395 7014 89 846 78174 81 93 398 710 837 940 79171

z 704 e 71 3000 95380168 300 361 461 70 3000 Kis 89 945 300 54 72 8100136 47 71 277 6 vo 301 628 702 2 82210 3000 27 31 90 396
69 711 20 67 916 83197 woo e 405 40 559 81 300 708 43 76

84010 272 408 13000 560 88 957 1300 85128 3000 92 220 42351 o 96 a 14 300 414 693 798 300 832 87034 46 236 55 606 18

893 u r t dw s J Tr g 27 800 65 511 32 80 96 604 872
90126 95 300 285 413 91235 94 413 1000 43 659 3000 802 973

92092 106 205 659 319 34 500 779 93009 71 98 169 297 331 570 93
712 81 899 94035 1000 105 83 741 821 935
32 500 72 994 960195 3000 99 219 4 823 55 300 71 3000 97074
201 6528 96 7783 69 1000 965 00 278 334 556 684 93 714 24 49606 99157 355 400 500 511 710 9 e

100305 496 518 713 64 885 958 101265 395 25 856 162028
81 110 22 896 871 W o o g 97 551 87 3000 109401813000 48 234 94 9 677 716 300 300 5236 8 u e 9 p h n 47 84 878 81 915 106000

90 209 107180 216 90 817 44 410 34i 12 de t J 827 778 1099188 800 5650 700
r do 82 a 65 72 1000 628 65 644 800 920 111061 904

6905 330
8035 37 300 106 942

so 79 312 a l 2

Verichtigung Jn der Liſte vom 14 Mai vorm itiags lies e 692 ſtait 98 697

40 459 574 766 847 966 el s 332 43 63353 777 ges

8 n e e ehe h h n e du a re 35889 598 602 823 44 300 92 985 117071 300 166 241 17 55 815 57 528

h h e 06 24 St v06 88 781 966 110018
9h 339 609 49 98 127 248 390

e
781 807 49 915 19 21 24 123010 74 85 ſ10 000 149 254 597 800 79888 h 398 I e t e 90 se 40 58 718 55 d n 88 127 160 500 63 800 695 780 1251

e 597 7 8061 64 352 126006 75 50 154 87 808 s

e t u0ä 49 548 o 833 zuS e e eSo de e 913 I on d t e e 809 35 186009 18 o 320 e 70 d d 13760 s 1 51
96 762 865 945 138082 430 571 600 300 42 755 59 934 67 139006
806 199533 919 57 141051 87 134 46 64 288 828 454 691 887zit 890 08 e e 3 18 199 08 100 o e u

So en s r 159 de 600 68 7888 192 270 325 445 91 505 13 11 58 876 146688
u n h100 556 69 752 310 148088 157 8000 89 i 7 670 775o e e e 61 i e300 846 931 38 65 152180 1090s e e u o e o 20 u a Gö o154619 161 271 808 103 581 617 729 37 e 46 978ins et9 709 22 98 844 955 158019 30 102 22 253 431 927 71 1600 159048

o o i 55 Wo n e a160494 539 924 161571 90 692 799 5005 s 162193 295 386s 98 501 35 6s2 s es s 3000 48 602 164900
ges 541 985 16010

b

17022 509 24 s 718 1ödo d das 000 2 457
198 482 543 627 739 802 173159 288 85 402

89 572 3000 81 174003 51 118 220 22 333 58 645 792 id6 84 342 448 en vo c s22 935 36 76 e a i68 95177298 825 61 430 75 800 971 so

r 77 337 408 669 837 68 88 967 179006 178d z 3000 802 68 957 93
18060 300 80 729 801 964 181588 618 721 813 921 890 36t S ne 38 S 835 76 183008 72 161

839 936 75 458 5000 681 828 80 969 186229 384 599 6129 50 967 187010 137 334 s o10 10 1000 12 15 995
e 188011 476 3000 585 625 41 1689190 208 391 489 94 592

Soss 73 133 303 52 619 703 38 65 85 819 71 93 191001 62 81o i es h e re ins be e ee e e s e ee h e ö00 es e a e6404 50 808 199005 231 87 806 476 720 23 40 933

200088 1000 126 500 96 297 224 77 29 3000 35 60 95 933201240 407 21 51 86 91 883 912 202050 77 101 N 409 3000 635
38 900 713 35 203033 35 197 259 866 551 88 641 702 9014 31 49 99
204025 32 6500 48 80 109 98 221 363 518 r 71 726 e ſog
85 205085 297 303 559 96 684 760 899 9 o 1265000 91 217 19 69 82 333 417 973 90 626 S 15 92
r 53 s 3 208197 617 500 744 2 c s 53 209008
2 210091 W 250 400 300 63935 211109 20 391 417 577 30 eo

760 65 8 92 212010 101 231 551 58 71 581 80 708 57 961 3000
213009 37 81 334 65 426 560 67 68 80 851 914 214094 168 349
64 8 800 54 514 51 820 35 7 38 215026 42 277 300 4 7S o tös dar See n e en133 3 244 327 596 3000 628 81 e 29 92 99 2142 56 J
83 895 219035 100 319 25 521 820 300 87 98

3220939 249 90 471 512 620 65 750 924 22 1208 76 96 97 e 8
954 222127 341 496 71 t 788 800 991 69 23368 485 686 790 80
9983 224003 137 1300 t 361 646 779 91 877 1300 957 69 2250943
152 242 381 429 83 60 1 Gewinn zu 10000 Mk 1 zu se00 MkJm Gewinurade dezlſgteg

25 zu 3000 Mt 20 zu 1000 99 zu 500 M

Die nächſte

vom

Daily Telegr ans Buvira Vord Tanganhika
unterm 20ebatte bei der ein Kommiſſar kritiſch i tigridee Telegramm Die

des preußiſchen Landwirthſchaftsminiſters eine eingehende Er
läuterung über die wirthſchaftliche Bedeutung des Totaliſators d vden eine hohe Beſtenerung auf fluſſe un i
deſſen Entwicklung ausüben würde läßt der Abg Gröber ſeine
Anregung fallen Die weitere Debatte betrifft die in der erſten

Lage iſt hier
ſchen beſchlagnahmten gewaltſam
r d a at gebiet bis zum Ruſige
zum Norden des Kivuſees und beſetzten 3000 Geviertmeilen vom Kongogebiet mit 1000 Soldaten

15 Offizieren und Kanonen Ende Februar ſandten ſie ein Ultimatum
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das unter Kriegsandrohnng die unverzügliche Zurückziehung der
kongoſtagatlichen Stationen öſtlich von Nuſſiſſi forderte Da die
Poſten nicht zurückgezogen wurden ſandten die Deutſchen vor 3
Wochen an den Befeblshaber der belgiſchen Station ein neues
Ultimatum des Jnhaits wenn er am nächſten Tage dem
1 April ſich nicht zurückgezogen babe würden die Deutſchen die
Station angreifen Der belgiſche Offizier zog ſich darauf zurück
und die Deniſchen verbrannten die Station Das ſtreitige Gebiet
iſt an Belgien verpachtet und ſeit 1896 wirkſam beſetzt ausgenom
men die Zeit während der Rebellion Die Deutſchen ſtützen
ihren Anſpruch darauf daß als der Kongofreiſtaat ſeine
Nentralitätserklärung machte Deutſchland als Grenze eine
vom nördlichſten Punkte des Tanganyikaſees nach 30 Gr 20
öſtl L lanſende Linie anerkannte Der Kivnſee war irrthüm
lich öſtlich von dieſer Linie markirt Seitdem wurde gefunden
daß der See weſtlich von dieſer Linie gelegen iſt Es be
auſpruchen die Dentſchen das Anrecht anf das ganze Gebiet
bis zum Kivuſee Unterhandlungen ſchweben zwar zwiſchen
dem König der Belgier und Deutſchland aber beide Regierungen
laſſen die gegenwärtigen Ereigniſſe anßer Acht obwohl die
deutſchen Offiziere nach Befehlen aus Berlin handelten
Voſſ Ztg

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Lond on 15 Mai General Bnller theilt in einem aus

führlicheren Bericht über ſeinen Vormarſch durch die
Biggarsberge mit daß während er durch den Weg von
Helpmakaar vorrückte Oberſt Bethune von Grehtown und
General Hildyard von Elandslaagte vorging Die
Operationen erſtreckten ſich auf die Zeit vom 11 bis 14 Mai
Der Feind räumte ſtark befeſtigte Stellungen nachdem er ge
ringen Widerſtand geleiſtet hatte General Dundonald
umging am 14 Mai die 3000 Mann ſtarke Haupt
macht der Buren welche jenſeits Helpmakagars eine ſtarke
Stellung inne hatte Hierauf zogen ſich die Buren zurück Es
verlautet daß die Buren nach Laingsnek gehen Die Kohlen
bergwerke in Dundee ſind zerſtört

London 15 Mai General Buller telegraphirt heute
aus Kemps Farm Wir haben Dundee beſetzt 2500 Buren
gingen geſtern nach Glencoe weiter

London 16 Mai Roberts telegraphirt ans Kroonſtad
Oberſt BadenPowell berichtete unter dem 7 Mai ans Mafe
king alles ſtehe gut Die Fiebererkrankungen nehmen ab die
Garniſon ſei guten Muthes Die Nahrnngsmittel reichen bis
etwa zum 10 Juni

Lourenco Marquez 15 Mat Reuter Meldung Nach
Meldungen welche hier aus Burenquelle eingegangen ſind
nahmen die Buren am vergangenen Sonnabend die
Kaffernſtadt von Mafeking Während der Nacht

wurden ſie jedoch angegriffen und ſahen ſich am Sonnabend
ihrerſeits eingeſchloſſen Sie verloren ſieben Todte und ſiebzehn
Verwundete Die Verluſte der Engländer ſollen
ſchwer ſein

Kapſtadt 14 Mak Bisher liegt eine amtliche Beſtätigung
der Meldung daß die britiſche Entſatz Kolonne für
Mafeking in Vryburg angekommen ſei nicht vor

Die in den hieſigen Docks auf den Transportſchiffen be
ſchäftigten Arbeiter weiße ſowohl wie farbige haben die
Arbeit eingeſtellt und fordern höhere Löhne

London 15 Mai Dem Reuter ſchen Burean wird aus
Brandsédrift öſtlich von Thabanchn vom 13 d M gemeldet
Der Diſtrikt von Ladhbrand iſt vom Feinde der Mequak
lingsnek geräumt hat und ſich jetzt in der Nähe von Lindleh

befindet geſäubert

London 15 Mak Das Reuter ſche Buregu meldet aus
Kroonſtad Wie berichtet wird ziehen die Buren gegen
wärtig alle Streitkräfte am Vaal Flinſſe zu
ſammen Man nimmt an daß nicht mehr als 200 Freiſtagt
Buren am Vagal mitkämpfen werden Die Ausbeſſerungs
arbeiten an der Bahnſtrecke bis Kroonſtad werden vorausſicht
lich am Donnerstag beendet ſein Der Verpflegungsdienſt
arbeitet regelmäßig Die Mannſchaften und die Pferde
empfangen volle Rationen und der Geſundheitszuſtand iſt
vollkommen gut

Waſhington 15 Mat Renter Meldung Das Kabinet
berieth heute die Frage des Empfanges der Buren
Delegirten und beſchloß ſie ſo liberal als es der diplo
matiſche Brauch zuläßt zu empfangen Falls die Delegirten
Beglanbigungsſchreiben haben ſoll ihnen Gelegenheit
gegeben werden dieſe zu überreichen da ſie aber wie die
Regierung erfahren hat keine diplomatiſche Qnali
fikation haben iſt die Frage vereinfacht

New York 15 Mat Die aus neun Mitgliedern beſtehende
Deputation für den Empfang der Burenmiſſion des zu
dieſem Zwecke gebildeten New Yorker Komitees fuhr im Zoll
kutter dein Dancpfer Maasdam entgegen Der Sprecher der
Depntation Richter Vanhoeven ſagte als ſie an Bord des

Magsdam angekommen das New Yorker Komitee wolle ſich
bemühen den Burendelegirten den Aufenthalt zugleich angenehm
nd für deren Vaterland nützlich zu machen Montagne White
war bereits vorher an Bord der Magasdam gekommen um
die Burenmiſſion über den Stand der Dinge zu informiren
und ihnen volle Unterſtützung anzubieten

7

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

17 Mai Meiſt heiter trocken und warm
18 Mai Wolkig mit Sonnenſchein warm Strichweiſe

Gewitter

Meteorologiſche Station zu Halle

15 Mai 16 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 751,1 759,3Thermometer Celſins 5,3 5,1Rel Fenchligkelt a 72 82Wind N NWMaxlmnm der Temperatur am 15 Mai 880 C
Minimum in der Nacht vom 15 Mai zum 16 Mal 2,20 C
Niederſchläge am 16 Mai 7 Uhr morgens 6,2 mm

Waſſerwärme der Saale am 16 Mai mitgetheilt vom Florabade 9

Bericht des Berliner Wetterburegus
vom 15 Mai morgeris

Memel 766 62 O halbbedeckt Swinemünde 764 7 NO
tvolkenlos Hamburg 764 85 O 3 wolkenlos Borkum 765 9
NO 4 wolkenlos Berlin 762 42 O 5 Regen München 753 3
W 2 bedeckt Wien 752 7 ſtill Nebel Trieſt 752 162 SSW 1
wolkig Petersburg Haparan da 754 20SW 2 halbbededt Cort 760,1 122 ONO heſter Paris 758 75
R 4 wolkenlos

IIandel Gewerbe und Verkehr
Getreido

New Vork 15 Mai Telegr Rother Winterwoeizen
79 Mai 70 Juli 71 September 72 Dezember
Aas Mai 40 Juli 42 September 42, M ehbl 2,65 Getreide
ſracht 3

Ohblenawse 15 Mai
Mais Mai 35

Je ipzig 15 Algi Weizen per 1000 kg netto inländ alter 143
153 M bez u Br do geringer 130 143 A bez u Br nus ländischer
170 173 A bez u Br Ruhbig Roggen per 1000 kg netto hiesiger
153 155 M bez u Br Posener 159 161 M bez u Br ausländischer

bis 160 Al Br Runhig Gerste per 1000 kg netto RKBraugerste
hiesige A bez u Br Mahl und Futterwaare 130 142 M
hez u Br Hafer per 1000 kg nelto inländischer 147 351 Al bez u
Br ausländischer 142 146 A bez u Br Behauplet

Oelsaaten Ooele
New Vork 15 Mni Telegr

do Robe und Brothers 7,55
L eipzig 15 Mai Raps per 1000 kg M bez n BrRapskuchen per 109 kg netto bis A bez u Br Rüböl rohes

per 100kg netto ohne VFass flüssiges 58,00 A nom gefrorenes U
Br Höher

Bremen 15 Mlai Schmalz fest Wileox in Tuhbs368 Pſg Armonr shield in Tubs 265 Pfg andere MAlarken in Doppel
Fimern 375 Pfg Speck stetig Short elear middling loco Pfg Mai
Abladung 37

Antwerpen 15 Alai
Hamburg 186 Alni

Paris 15 Mai Sechlassbericht
65,25 Juli Aug 65,50 Sept Dez 65,50

Petroleum
Petroleum

Telegr Weizen Alai 64 Juli 66

Fettwanaren
Schmalz Western stenm 7,35

Schmalz per Aai 88
Rüböl unverzolli fest loco 58,00

Rüböl ruhig Alai 65,25 Jani

15 Mai still Standard white locoWHamburg
7,05 Br

Bremen 15 Mai
loco 7,15 Br

Antwerpen 15 Mai

Börsen Sehlussberieht Rakttatrtes Petroleum

Sehlussberieht Raffinirtes Type weiss
loco 19 75 ber Kr per Mai 39,75 Br per Juni 10,75 BrIoſi 20 00 Br Ruhig t 5 Br per

New Vork 15 Algi Telegr Petroleym Standard white in
Vew Vork 8,60 do in Philadelphia 8,55 do Refined in Cases 9,90
do Credit Balapces at Oil City 140 00

Wasserstände bedeutet über unter Null

Saale und UVUnstrat Fall Wueha
Artern BRrückenpegel 14 Mai 96 15 Mai 0,62 4
Weissenfels Oberpegel 4 2,48 2,46 2

do Unterpegel 0,38 0,28 10Tro ihn 15 1,78 16 1,84 6Alsleben Oberpegel I4 2,40 15 2,39 1do Unterpegel 1,73 1,70 3Hern burg 1,33 1,33Kalbe Oberpegel 3 1,56 4 1,56do Unlerpegel 0,82 4 0,78
Moldaun Iser Eger Blbe
S et eſſen e rer ſaſſſaete

Budweis 14 4 3,221 5 Torgau l5 1,97 79,51 9 Witlenberg 2,60 6Janghunzlau 0,31 1 Nkosslau 1,960 9Iinun 0,15 n 72 2Pardubitz c 45 Magdeburg 9 8 2Brandeis 1,05 9 fIangermünde 2,95 5 2Melnik 0,57 151 WVittenberge 2,651 2 ceitmweritz 60,511 9 PbDömitz Peg Il4 2,13 7
Aussig 15 4 0,94 10 Uauenburg I15 2,17 5 c
Dresden 0,46 9Aussig 15 Alai Von den oberen Plätzen werden 47 em Fall ge
meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach Magcde
burg das Doppel Hektoliter Pfgs mit Staffel bezahlt

do Strassenbahn 14
Cement Bau Ges Berl 0 289 20b 5
Chaxlottb

237 908 Buschtiehrader B
asserwerk 12 276 0bBHalberst Blankenb c 134,25620

J Sangerhäuser Masehb 22 h 90 Deutsche KRypoth Pfandhbriefe r 2 r
R Saxonia Cement 14 1165,25b26 onsolidat Bergw GBRorlinor Börse Sehüſter Waleicer 3 78 u Rontonbriofe onsol Marie 14 73 00e8

vom 15 Mai Sehlesische Cement 17/,191 00b26 Anh Dessauer Pfdbr 5 99 190 Duxer Kohlen kon 9 Il66 50020
u Schwartzkopff 14 236,50620 D Gr K B IV rz 110 3 99 000 Gelsenkirch Gussstahlll4 200 900 be a dte wen cm i i h r e e r eAen u Sicmens IIalske 10 175 99626 do VI unkb b 1900 4 1 990360 Inowrazl Steinsalzhb 79,40962Stettiner Cham Didier 30 359 256201 do VII unkb b 1905 4 99,300 Kattowitzer 12 230,000

Rank Disconto Sudenburg Maschin 194,600 Deutsch Grandsech Obl 4 99 1962 Königin MAlarienhütte 5 99,02b
Berlin Wechsel Sie Lomb o Ver Köln Rottw Pulv 12 197 50620 do do V VI 4 92,5 b Leopoldsgr Edderitz 6 97,C0brB
Amsterdam 3 Brüesol 3 Vereinsbrauerei Artern 104,750 Deuts Hp B Pfd VII 4 89 908 Lnise Tiefban konv o 8 er

77 er 8 5 Westf Draht Industrie I 200,00620 do I u Ia conv 4 99,006 173 p do ß e 143 b
ondon 4 nris do Union konv 16 ihek PId agdeburg Bergwerkdo 960/0 St Pr S l er 4 100 doh Marienhütie Kotzenau 5 05 02610

Deutsohe Fonds u Staatapap Wittener Guss 18 250 90b26 do unk bis 1900 4 9900 e Mend Schwert St Pr 6 152 90ba0
ſof r Wilhelmshütte eonv I2 158 50620 do 201 330 unk 908 93 7561 Niederl Kohlen 7 I121 00620armer Siadtanlcihe s 920 Fuekerfabr Fraustadt 9 162 90620 do S 46 190 u 1905 3 93 Rhein Stahlw Lit ſ16 219 25020Berliner Stadt ObI 97 506 o 8 46 190 k 1905 2 92,2566 en An 5do 1803 95,2002 o alte m en n e e r Aelteredesgäüeburger Douktsohe Rigenb Prior Oblig e re Wurm Hevier r in iss o

o o neueWestpr Prov Anl 3 91,500 ainz Tiiee 75 70 797 BUeininger Hyp Ptdb 2 b 92 20bu6 m
Bad Stants Eis Anl 3 i do v 1890 3 40 II unkdb bis 1900 99,90620Bayrische Anleihe 3 93 50bzBOstprenss Südlbahn 4 99,99b20 do e 92 3
Brnunschw 20 Thlr I 22 129,29b2 do Präm Pfädbr 4 Oblig v Industr U Berg w Ges
cöln Mind Pr Anih 135 003 Nordd Gr Cred Pfdb an Dentaohe Fisenb St Prior do IV V u p 190 23
Meininger 7 oose 24 4 b Ostpreussische 92 99b Allg Elektr Gesellsch 4 99,490Oldent To c rhir Tooge 8 126,5002 reslau Varsehan Fom II VI 1900 u 88 75620 Aschersleb Kaliwerke 4

ind Gronan E 81/,172 o do VII VIII 1904 k 89,3260 Bochumer Gussstahl à

Ausländische Fonds See ſosenseche n e zs S reuss P B Ptd 1 II rz 110 ortmunder Union 90Sei e en41 rz 100 92 amb PacketfahrtBarietia 100 Lire I,ose 22,26 7 x n 4099 296 ü 3 90,500Bukcar Stadt An 1884 u Zinenb Prior Ohligationen n l t e c hugetienen
cullen aolAm 1885 84 0000 itel Mahr v St gar er Cent Ptäbr 1900 3 92 768 r adauteget Sie 387720

A 3 o Aliittelmeerb stkr 4 94 10b2B do do 1900 91 Abe Ohbersehl Eisen IndEgyptische priv Anl D Cemverg Crernowite 4 äo do 1906 3 91 b v Tiele WinklerFreiturg 15 e u e öest Fr Stnatsb gar 900 er e i Zoologischer Garten l 4 1101, 96
Grieeh Anl 1881 u 43 r pr Plabr Be i 1905 2 91 75do Kons Goldrenteſ eher Lkatban 4 96500 do III ukdb Io0s ne e a t t S e Benx Artenha h h üdöster Bahn Lomb 3 596 do inv Obl uAen Statan 1990 u er 42 on ob Seer re Ich 126 b Ung Nordosth Gold O 46/,191 90b2 do Comm OblL b v Bank d Berl Kassenv 829155 090

n le aſiendo à 20 5 99,10bz angrod Dombr ar 4,402 Ob ukb al 91 500 Börsen Handelsvereinr Kosl Woroneseb Obl 4 II u IV b 1904 o Cob Goth Kredit Ges 5 94,256For es Zigats Ju 88 e p E Chark As Obl 80 4 i uräb 1908 i 93394 on W u Komm S 1014 5900
Rumän 5 An 81 t 6 Kurszk Kiew 4 96,90b2B VII unkdb 1908 Danziger Privatbank 7Rass el 1884 87 s osco Kiew Woron 4 96,99 Sächsische Deutsche Grundschuld 7 125 75618
o Oriert An n e S 33 o Ettfekt B ant C osco Rjäsan 0 J do Hypoth B Berl 6 118,1064 xieola grobe Mſosco Smolensk 93 80 b Westpr ritt I T B Dresdetce Pale 8 118,50b20

t her ſOrel Griäsi 1889 S Pommersche 4 193,200 Essener Kredit 8,144,90 be r 93, 900 tjüsan Koslow 96,40b2 Posensche 4 22400 Gothaer Privatbani u 137,506o 30 do gar 3 83 jäsan Urniske gar uked S ſPrenssische 4 1100 3900 d Grundkereditb 7 127 000
e e s 5 263 000 b 1909 4 dächsische 100,32 amburg Nypeth B 8 151506Schred St Anl 18886 31, 92 098 geh Möreaansk 96 79626 T iSehlesische 4 e00 Königsberg Fereinsb 6/,112,50b

do do 13890 31 94 00 ine Bologove 496,70026 Leipziger Bank 10 169,00620do Hyp Ptdbr 1878 95 00b2 ehe e e 44 Beorgwerks u Hätten Ges Lübecker Kommerzb 8 139,100
Türkische Anleihe D 75 r Magdeburger Privatb 6 11,6 26e w 33 e rrehau Wiener ider Sperr M vor Nordd Grung Kreait 5 91786do 400 res Iooso 115 10rel v o IX Sor Arenberg Bergwerk 75 8c9 vo Pr Hyp B Spielb 6 131 60b26
Ungarisehe Gold I A Tu, 102 u vladikawekas Obliz PBaroper Walzirerk 0 192 45b2 Preuss Pfandbr Be 6 118 10B

do EKr R 4 91 so Ia And b 1806 90,80b20 Berzelius 116,600 Realkredit Bank 14,750do Staats R 97 Zu 81 608 n o r i a Bismarckhütte 19 1308 59620Rheinische Bank 9 123,00

2 3 I D xE W vynW VmzIndustrie Aktien 43 t ien 192,590 I elp ziger Börze 15 MaiA G f Anilintabr 248 75B 8 Louis u S Fr rz 1931 5 98,500 Z g M 7f
e e 4 382,006 ca n do 5 Nach vt an 235 n an Gew 75 99,256Annaburger Steingut 4 90 1062 Central Paciſic 5 697,606 3,53b2 0 99,256Archimedes 18 26125026 4 3 do 50083,500204 do Em 1875 99 250Bauges Berl Chrl i Liq 558 00b26 Anatol I 2040 I 5 98,80b20 Thlr e8Stadtobl 1884konv 93,50Bjo Wilm F G i Lid 975 II 2610 l 5 100 808 o Stantsnnl 1855 10091,902 312 do 1876konv 93,50B
Braunschweiger Jute 15 1187 90b26 M acedonisehe G 0 3 57,8 b do 67 kv 4 o W 95 00beB Altb Landoblig 1000 96 906
Berl Ank J n 6 5 kortus Fisend 0 1886 3 61106 Landrentenbr 500 95,090 3 do do 6500 95 990
Berliner Bockbrauerei 183,50b2 0 4 1,5 4 e40 Brauerei Königst 4 112,50be0 S Div Risenb Stamm Akt Div ado Union raten 4 123,50b20 15 i ren fl 304 90B r n iBrsl Eisenb Linke 16 271,09620 Bi 72 Böhm Nordbahn o elektr Strass 22hre men Gelwerke hen isenbahn Stamm Aktien Bann Th A 311,006 do Gr elektr Strassb 172 566e6

14 do Bierbr Reudn
v Riebeck Co 208,5060

12 Lpr
13 do do B10H Galiz K Ludw B

Graz Köllach

S

15

10b20 Böhmische Nordbahn 7n m häw Bfschittk 14 155 40b26Graz Köflachr e m i2 254 50620 Kaschau Oderberg
Harkort St Pr konv 6 120 00b20 Kronpr Rud St Sch S

do Brücicenb konv 7 122 b omberg Qzernowitz S
do do s8t Pr 8 148 5002 Oesterr Nordwoeastb

Hirschberger Maseh 7 119 80 b do B Flvethalb 8
Th Fiseng 7 138 00b26 Südöstarreich Iomb

Görlitzer Fisenbbed 18
Hagener Gussstahl 6

25 10b2

a üsener Bgw 3 64 b Vngar Galiz gar

do conv 6 105 bKurfürstend Ges i Liq 75 reren T
La Veloce Ital D
Ludw Löwe CoMalzerei Wrede 6Magdeburger Baubank 4
Magdeb Strassenbahn 19

72 00 b Kursk Kiew2 er Warschau Terespol 5 n
111 00ba0 Warschau Wien 26
171,80b28

9 Dresdener Bank
7 Gothaer Privatb
10 Leipziger Bank
8 do Hypoith B 134 596

e en e e e See eer G 13 216 000 Div Bisenb St Akt z Mansfelder Kuxe 1131b20Deutseh Am Werkz 10 130 526 s Dux Bodenb Iit A et Gement Halle Is5 90eDtseh Gasglühl Ges 5 r Ausländ VRisenb Stamm a r T do B I 7 i u fta im
Stamm Prior Aktien l e WeberErämannsdork Spinn 75,250 e Div Bank u Kredit Akt 15 Fabr Schönherr 240,008Freund Masch Kony 21 414,526 a ussig Teplitz 2 7 i0 Aug D Kr A Lpz i Thür Gas ne i ger

9 x
do

8 S Thür Br V St136,75 ba Br V Stn do St Prior 157,50418980 9 Zeitzer Par u S A 14700
7 o Kred i Sparb 129,4906 o do Oblig 98,906

e e e7 Zwickauer 118,253 M Anni Eisenb Pr O

Maschin Breuer 10 143 0bzeGottharabahn
Nouroder Kunstanstalt /,131 ba Ital Meridionaux 6
Nordd Eiswerke 1 90bz Lüttich Limburg O o
Omnibus Gesellschatt 13 21 75b20Schweiz Centrolbahn 93,146 60b2
Oppeln Portl Cem 13 ordostbahn 4Orenstoin Koppel 20 2260 do Unionbahn
Passage 84,7

Div Industrie Papioroe 3 Aussig Tepli tzer 90 5Cbu
14 Uhemn Werkz Zzim 197,25b 4 Böhm Nordbahn
18 Gröiiw Papierfabr 5 do do Gold 93 804 40 do geh lavsenr 99,00Bß 4 Buschtiehr 1896 stfr 94,5

0 Dörstewitz Rattm 4 do do 94,75 d9 D W M Sonderm 5 do Ew sogar tStier Vorz A I144,75B a do Gold22 Geraer Jutesp a W 261,006 2 Dux Bodenbach 73,500
10 Germania Schwalbe 5 do Fw 187131 Gersd Sticb V St A 655 000 5 do do 187467 do do Pr A I 12006 ar Graz Köflacher 68,006
61 äc do do II 10826 do Em v 1871 u 72 102,208
O Hallesche Str B 4 Kaschau Oderberg51 Kette Elbsechb G Akt 90,756 4 Frag Duz Gold

Körbisd Zuckerfh 120,006 o Gold u5 Teipe Baubank 104,506 1 6 Prag Turpau
Mit Unterdalinngsblaſt
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